
KAlCHREuTHER GEMEINdEblATTKAlCHREuTHER GEMEINdEblATT

Amtsblatt der Gemeinde Kalchreuth 50. Jahrgang - 1. März 2021 - Nr.3

www.kalchreuth.de

Informationen zum Coronavirus
Bevor man in einem bayerischen Impfzentrum einen konkreten Impftermin vereinbaren kann,
ist es erforderlich, sich zunächst für die Impfung vormerken zu lassen. Personen über 80
Jahre, die nicht in Senioreneinrichtungen leben, werden persönlich angeschrieben.

Unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern stehen zur Unterstützung und Hilfe für die
Registrierung zur Impfanmeldung, Frau Annette Müller 0173/6694139 und Frau Keller
51834450, als Ansprechpartner zur Seite.
Die Ansprechpartnerinnen unterstützen und koordinieren auch Fahrten zum Impfzentrum.

Das Corona-Testzentrum der Stadt Erlangen und des Landkreises Erlangen-Höchstadt
befindet sich in der Parkplatzstraße auf dem Erlanger Großparkplatz gegenüber dem
Parkhaus. Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. 

Das gemeinsame Impfzentrum befindet sich in der Sedanstraße 1 und ist telefonisch unter
der Nummer 09131 86-6500 erreichbar. 

Es ist im März geplant auch in Eckental eine dezentrale Impfstation einzurichten.Wann der Start
erfolgt, ist noch nicht bekannt und wird über die Presse und unsere Homepage bekannt gegeben.

Hinweis zum Publikumsverkehr im Rathaus 
Amtsbesuche im Rathaus sind weiterhin ausschließlich nach vorheriger Terminvereinbarung 
per Telefon oder E-Mail möglich:

Frau Keller; Sekretariat: Tel. 518344-0, gemeinde@kalchreuth.de

Frau Stiegler; Einwohnermelde-, Passamt: Tel. 518344-16, andrea.stiegler@kalchreuth.de

Frau Meierhöfer; Friedhof, Gewerbewesen: Tel. 518344-17, ulrike.meierhoefer@kalchreuth.de

Herr Regn; Bauamt: Tel. 518344-12, alexander.regn@kalchreuth.de

Vorsprachen ohne vereinbarten Termin werden nicht berücksichtigt.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.



bayerisches Rotes Kreuz - lehrgangsangebote
Kleingeschaidt:
Erste-Hilfe-Ausbildung für alle Führerscheine und Ersthelfer. Der Kurs
findet alle 2 Monate von 8:30 - 17 Uhr in der BRK-Wache in Kleinge-
schaidt 2a statt. Anmeldung unter www.brk-erlangen.de/Kurse
Nächster Termin: am 27. März

Erlangen:
- Erste Hilfe-Ausbildung am 02./11./15./17./23./25. März (je ein Kurs)

- Erste Hilfe-Fortbildung am 03./08./16./18./24./29. März (je ein Kurs)

- Erste Hilfe am Kind am 10. März

Die Kurse und Vorträge finden in der Henri-Dunant-Str. 4 in
Erlangen statt. Anmeldung unter www.brk-erlangen.de/Kurse
oder unter Tel. 09131/1200-300

Amtstage Notariat dr. Martini und Frau Siegler
am Mittwoch, 03.03.2021 und
am Mittwoch, 17.03.2021 von 15 – 18 uhr 
im Rathaus Heroldsberg, Hauptstr. 104, Tel. 0911/5185729.
Es wird gebeten, Beurkundungen bis spätestens eine
Woche vor den oben genannten Terminen beim Notariat
Dr. Martini/Frau Siegler in Erlangen, Hofmannstr. 32,
Tel. 09131/8089-0, anzumelden.

. . . Termine ... Termine ... Termine ... Termine ...

Eckental-Heroldsberg-Kalchreuth-Gräfenberg-Igensdorf
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke erfahren Sie
im Internet, unter www.aponet.de, zusätzlich ist sie an
jeder Apotheke ausgehängt.
Bitte nehmen Sie den Notdienst (Notdienstgebühr 2,50 €)
am Wochenende möglichst in der Zeit von 11-12 Uhr oder
von 17-18 Uhr in Anspruch.
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Frau Annette Müller (Tel.: 0173 / 669 41 39)
Vertretung: Eva-Maria Wronsky (Tel.: 0911 / 5187610)

Liebe Senioren und Angehörige, 
wir sind die Ansprechpartner und zugleich 
das Sprachrohr für Senioren und deren 
Angehörige.

Wir informieren, beraten und unterstützen bei allen Fragen,
die mit dem Älterwerden, aber auch mit der Pflege und
Versorgung älterer Menschen zusammenhängen (und 
vermitteln ggf. professionelle Hilfe.).

Nächster Sprechtag ist am 
Mittwoch, den 03.03.2021, von 14-17 uhr 
im Rathaus Kalchreuth, 1. Stock, Zimmer 5.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Wer gerade Notdienst hat, erfahren Sie im Internet unter  
www.notdienst-zahn.de
Presse  Mittelfranken  bereich  Zeitraum
oder unter der Tel. Nr. 0911/ 58 888 355.
Sprechstunde in der Praxis ist von 10 - 12 Uhr.

und von 18 - 19 Uhr.

Apotheken Notdienst 

Notar

Müllabfuhrtermine im März 2021 Seniorenbeauftragte  Kalchreuth

Alle Gemeindeteile
Freitag 19.03.2021 Papiercontainer, Papiertonne 

und gelber Sack

Kalchreuth
Dienstag 02.03.2021 Rest- und Biomülltonne
Dienstag 16.03.2021 Rest- und Biomülltonne
Dienstag 30.03.2021 Rest- und Biomülltonne

Käswasser, Röckenhof, Minderleinsmühle, 
Gabermühle und Kreuzweiher
Mittwoch 03.03.2021 Rest- und Biomülltonne
Mittwoch 17.03.2021 Rest- und Biomülltonne
Mittwoch 31.03.2021 Rest- und Biomülltonne

Gartenabfallsammlung
Freitag 26.03.2021 12.30-14.30 Uhr, 

Bahnhof Kalchreuth

Wir bitten Sie, die Mülltonnen ab 06:00 uhr bereitzustellen!



Anträge zur Anlegung von blühstreifen und blüh flä -
chen auf kommunalen Grünflächen sowie Einfüh rung
eines integrierten Parkraummanagementsystems
Es wurden dem Gemeinderat ein Antrag der Fraktion
Bündnis90/Die Grünen „Anlegen von Blühstreifen und
Blühflächen auf kommunalen Grünflächen sowie ein Antrag
auf „Einführung eines integrierten Parkraum mana -
gementsystems“ vorgelegt. Zu beiden Anträgen wurde
mehrheitlich die Nichtbefassung durch den Gemeinderat
beschlossen. Hintergrund ist, dass beide Themen bereits
durch den Gemeinderat behandelt wurden bzw. aktuell von
der Gemeinde Kalchreuth bearbeitet werden.

So wurden durch den gemeindlichen Bauhof bereits im
vergangenen Jahr testweise verschiedene Saatmi -
schungen (Veitshöchheimer Saatgutmischungen) östlich
des Rathauses auf drei Flächen ausgebracht. Es handel-
te sich hierbei um verschiedene einjährige Artenmi -
schungen, erstellt nach der Rezeptur der artenreichen
Veitshöchheimer Bienenweide Süd, welche für Bienen
und Hummeln ein durchgehendes Nahrungsangebot von
April bis November bietet. Aufgrund dieser positiven
Erfahrung wurden bereits im Herbst letzten Jahres weite-
re potentielle Pflanzflächen in Zusammenarbeit mit dem
Landschaftspflegeverband geprüft und festgelegt.

Weiter wurden hinsichtlich der des Antrags zu einem
Parkraummanagement bereits im September letzten
Jahres eine Zweckvereinbarung mit dem Kommunalen
Zweck-verband Verkehrssicherheit Oberpfalz beschlos-
sen, welcher gemeinsam mit der Ge-meinde Kalchreuth
sowohl Lösungen erarbeitet, als auch Überwachung der
gemeindlichen Parkräume übernimmt. Auch wird eine
bessere Ausweisung von Parkflächen im bereits
beschlossenen Schilderkonzept berücksichtigt.

Verkehrsüberwachung Kalchreuth
Der Gemeinderat wurde informiert, dass die kommunale
Verkehrsüberwachung ab dem 15.03. beginnt.

Die Gemeinde Kalchreuth 
nimmt Abschied von

Herrn Günter dietrich
Herr Dietrich war von 1978 bis 1990

Gemeinderatsmitglied,
von 1980 bis 1990 bekleidete er das 

Amt des 2. Bürgermeisters.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Herbert Saft
1.Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat

bericht aus dem Gemeinderat 
vom 18.02.2021

bauanträge
Für die Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppel -
garage in der Käswasserstraße, die Umnutzung eines
Wirtschaftsgebäude zu einer Wohnung Am Dorfbrunnen,
einem Balkonanbau in der Oberschöllenbacher Straße
sowie die Aufstockung eines Bürogebäudes An der
Kaufleite wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Erweiterung Grundschule Kalchreuth
Da in den nächsten Schuljahren der Bedarf an Klassen -
zimmern im Schuljahr 2021/2022 um ein Klassenzimmer
und im Schuljahr 2022/2023 um zwei Klassenzimmer
ansteigt, wurde in Abstimmung mit Schulleitung, Regie -
rung von Mittelfranken, dem beauftragten Architekturbüro
und der Verwaltung ein Entwurf erarbeitet. Dieser wurde
dem Gemeinderat vorgestellt und sieht die Errichtung
eines eingeschossigen Flachdachgebäudes in Holzstän -
der bauweise vor, welches im Bereich des bisherigen
Spielplatzes errichtet wird und über den bestehenden
Verbindungsgang an das Hauptgebäude angeschlossen
wird. Die Kostenschätzung für den Anbau beläuft sich auf
787.545 € und wird mit 50% der förderfähigen Kosten
staatlich gefördert. Der Entwurf wurde vom Gemeinderat
gebilligt.

breitbandausbau – bay. Gigabitrichtlinien;
Information über Markterkundung und Fortführung
mit Auswahlverfahren
Im Oktober 2020 wurden von der Gemeinde eine Anfrage
an die Netzbetreiber im Rahmen der Markterkundung
gem. der Richtlinien zur Förderung des Aufbaus von giga-
bitfähigen Breitbandnetzen im Freistaat Bayern, gestellt.
Ein Eigenausbau der Telekom mit sog. VDSL Super -
vectoring wurde innerhalb der nächsten drei Jahre für das
Gebiet zwischen Wallenrodstraße und der Straße Am
Spirkbrunnen angekündigt. (Adam-Kraft-Str., Bahnhofstr.,
Röckenhofer Str., Wallenrodstraße (tw.), Weißgasse,
Heroldsberger Straße (tw.) und Nussbach-Leithe).
Im Rahmen der Bayerischen Gigabitrichtlinien ist es mög-
lich, sog. „graue NGA-Flecken“ d.h. Flächen, die nur ein
Netzbetreiber mind. 30 Mbit/s jedoch weniger als 100
Mbit/s anbietet, gefördert werden können. Ziel der
Förderung ist ein Ausbau mit mindestens 1 Gbit/s im
Down- und Upload für gewerbliche Anschlüsse sowie min-
destens 200 Mbit/s im Down- und Upload für private
Anschlüsse. Zuwendungsfähig ist die sog. „Wirtschaftlich -
keitslücke“ des Netzbetreibers mit einem Fördersatz von
80%. Die förderfähigen Gebiete wurden nun von Büro Dr.
Först Consult erarbeitet und stellen sich in den
Hauptorten wie folgt dar: „Umgebung Am Heckacker“,
„Umgebung Dorfplatz“, „Käswasser Ost“ sowie „Umge -
bung Lettenstraße“. Der Gemeinderat hat die Fortführung
des Verfahrens mit dem sog. Auswahlverfahren beschlos-
sen.



Julie Clark Der Tausch
Amelia Carr Die Pilotin
Alena Schröder Junge Frau, am Fenster stehend, 

Abendlicht, blaues Kleid
Annabelle Costa Liebe, Eis & Schnee
Kristina Hauff Unter Wasser Nacht

Alle Medien finden Sie auf unserem online-Katalog
WebOPAC. 
Nutzen Sie doch bis zur Wiederöffnung auch die Onleihe
eMedien bayern.

VORbESTEllTE MEdIEN
Vorbestellte Medien müssen nach Benachrichtigung
innerhalb von zwei Wochen in der Bücherei von Ihnen
abgeholt werden.

FlOHMARKT
Aussortierte Medien, wie bücher, Zeitschriften und
dVds können für 1,00 € pro Medium, Überraschungs -
tüten für 3,-- € erworben werden. (Sie können sich aber
auch ihre eigene Überraschungstüte einfach selbst pak-
ken) 

MEdIENSPENdEN
Da wir unseren Bestand immer aktuell halten wollen, kön-
nen wir leider nur Medien annehmen, die nicht älter als 5
Jahre sind und in unseren Bestand passen

Auf ein baldiges Wiedersehen in der bücherei freut sich
Ihr büchereiteam

www.kalchreuth.de
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ÖFFNuNGSZEITEN
dienstag 10:00  bis  12:00 uhr
Mittwoch 16:00  bis  20:00 uhr
donnerstag 16:00  bis  18:30 uhr

die bücherei bleibt bis auf weiteres geschlossen.

die Ausleihe für unsere leser/innen erfolgt weiterhin
im Abholservice 

Vorbestellungen
per Mail: buecherei@kalchreuth.de, im WebOPAC

oder telefonisch unter: 518344-30 
zu unseren Öffnungszeiten

Auf Wunsch stellen wir Ihnen auch gerne ein
Überraschungs-lesepaket zusammen

oder Sie nutzen die Onleihe EMedien bayern
die bestellung pro leser/in 

ist auf max. 15 Medien beschränkt 

bitte, geben Sie ihre fälligen Medien über die
Rückgabekisten zurück

die vorbestellten Medien können zu den
Öffnungszeiten an unserer "Sommertür" kontaktlos

abgeholt werden.
Für Ihre Rückgaben steht wie immer die

Rückgabekiste im Foyer des Rathauses zur
Verfügung.

NEuHEITEN
T.C. Boyle Sprich mit mir
Delphine de Vigan Dankbarkeiten
Anna Tell Nächte des Zorns
Klaus-Peter Wolf Ostfriesen ZORN

Die Gemeindebücherei informiert ..... Die Gemein de  büche rei informiert ..... Die Gem
Gemeindebücherei informiert ..... Die Gemein de  büche rei informiert ..... Die Gemeind
Die Gemeindebücherei informiert ..... Die Gemein de  büche rei informiert ..... Die Gem

Die Gemeindeeinrichtungen informieren

Austausch der Wasseruhren

Seit Januar werden die Wasseruhren mit dem Eichjahr
bis einschließlich 2020 im Gemeindegebiet ausgetauscht.

Eine Voranmeldung kann aus betrieblichen Gründen lei-
der nicht erfolgen.

Wir bitten, um einen reibungslosen Ablauf dieser
Maßnahmen zu gewährleisten, den Bauhofarbeitern der
Gemeinde Zugang zu den Wasseruhren zu gestatten.

Im Voraus hierfür vielen Dank

Hundesteuer

Es wird darauf hingewiesen, dass am 01.04.2021 die
Hundesteuer für das Jahr 2021 zur Zahlung fällig ist. 

Sparkasse Erlangen,
IbAN: dE46 7635 0000 0020 0002 79, 
bIC: bYlAdEM1ERH

VR-bank Gräfenberg-Forchheim-Eschenau-
Heroldsberg eG,

IbAN: dE40 7706 9461 0003 0183 00,
bIC: GENOdEF1GbF

91077 Neunkirchen am Brand · Zu den Heuwiesen
Telefon 0 91 34 / 55 88



Bekanntmachungen von anderen Behörden

landratsamt Erlangen-Höchstadt

Die Gemeinde Kalchreuth veröffentlicht nur die Namen
und Daten der Geburtstagsjubilare, die dazu eine
Einwilligungserklärung abgegeben haben.

Möchten auch Sie hier genannt werden, wenden Sie
sich bitte an Frau Becker Tel.; 0911/518 344-14. 

der bürgermeister und der Gemeinderat Kalchreuth
gratuliert allen Geburtstagsjubilaren und wünschen
Gesundheit und Wohlergehen!

März 2021

Herzlichen
Glückwunsch

Standesamtliche Mitteilungen

Reinfelder, Dieter, geboren am 08.03.1944, wohnhaft in
Kalchreuth, Röckenhofer Str. 13, zum 77. Geburtstag

Gugel, Kunigunda, geboren am 12.03.1938, wohnhaft in
Kalchreuth, Rosenwinkel 11 zum 83. Geburtstag

Wenzel, Helmut, geboren am 12.03.1950, wohnhaft in
Kalchreuth, Röckenhofer Str. 32, zum 71. Geburtstag

Gebhardt Ingrid, geboren am 13.03.1947, wohnhaft in
Kalchreuth, Schloßstr. 9, zum 74. Geburtstag

Kowa, Peter, geboren am 14.03.1950, wohnhaft in
Kalchreuth, Dürerstr. 31, zum 71. Geburtstag

Rauschert, Christiana, geboren am 20.03.1936, wohnhaft
in Kalchreuth, Am Heckacker 25, zum 85. Geburtstag

www.kalchreuth.de

- 5 -

Mit „ZuSpruch“ Sprachbarrieren überwinden 
Koordinierungsstelle für Sprachmittler für Stadt und Land
stellt sich vor

Der Landkreis Erlangen-Höchstadt hat gemeinsam mit
der Stadt Erlangen und den Beruflichen Fortbildungs -
zentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH die
Koordinierungsstelle „ZuSpruch“ für ehrenamtliche
Sprachmittler-Dienste ins Leben gerufen. Hier werden
freiwillig engagierte und ausgebildete Sprachmittler an
nicht-deutschsprachige Bürgerinnen und Bürger aus
Stadt und Land vermittelt, wenn Sie beispielsweise Hilfe
bei der Kommunikation mit Behörden, Schule, ärztlichen
und sozialen Einrichtungen brauchen. Um die Dolmet -
scherdienste kontaktlos, zeitsparend und noch flexibler zu
gestalten, werden diese auch digital angeboten.
Notwendig ist lediglich eine entsprechende technische
Ausstattung via Computer oder Handy mit Internet -
empfang. Gefördert und unterstützt wird das Projekt
„ZuSpruch“ durch das Bundesamt für Migration und
Flüchtlinge (BAMF) und aus Mitteln des Asyl-, Migrations-
und Integrationsfonds sowie durch den Landkreis
Erlangen-Höchstadt und die Stadt Erlangen. Die
Koordinierungsstelle „ZuSpruch“ ist im bfz Erlangen in der
Karl-Zucker-Str. 3, 91052 Erlangen, angesiedelt.

Ehrenamtliche Sprachmittler gesucht 
Aktuell sind Ehrenamtliche in den Sprachen Englisch,
Persisch, Arabisch, Punjabi, Hindi, Urdu, Kurdisch,
Polnisch, Russisch, Ukrainisch, Litauisch, Vietnamesisch,
Chinesisch, Amharisch, Türkisch, Spanisch und

Ungarisch tätig. Für Rumänisch, Bulgarisch, Serbisch,
Kroatisch und Französisch sind aktuell noch keine
Sprachmittler verfügbar und daher besonders gefragt.
„Der Pool lebt von Angebot und Nachfrage. Je mehr
Sprachmittler sich mit ihren fremdsprachlichen
Kenntnissen zur Verfügung stellen, desto gezielter und
umfassender können wir unsere Leistungen anbieten“,
erklärt Dimitri Vodolaski vom „ZuSpruch“ Team des
Sprachmittlerpools im bfz in Erlangen. Der Aufruf geht
daher an alle, deren Muttersprache oder Zweitsprache
eine Fremdsprache ist und die gute Deutschkenntnisse
besitzen, mindestens Sprachniveau B1. 

Teilnahme und weitere Informationen
Interessierte Bürgerinnen und Bürger aus Stadt und
Landkreis, die sich als Sprachmittler engagieren möchten,
erhalten im Rahmen des Projekts „ZuSpruch“
Unterstützung: Sprachmittlertraining, Fortbildungen zu
Interkultureller Kompetenz oder zum Umgang mit
bestimmten Zielgruppen und Beratung zu Themen wie
Sprache und Integration. Jeder Einsatz wird mit einer
Aufwandsentschädigung vergütet. Interessierte können
sich direkt mit dem „ZuSpruch“ Team vom bfz telefonisch
unter 09131/ 805463 oder per E-Mail an 
zuspruch-n@bfz.de in Verbindung setzen.

Angebot für Vereine, behörden und weitere lokale
Institutionen
Die Nachfrage an verlässlichen, neutralen und zuverlässi-
gen Sprachmittlern ist ungebrochen. Sie bieten eine star-
ke Entlastung sowohl für Institutionen mit Dolmet -
scherbedarf, als auch für die nicht-deutschsprachigen
Bürgerinnen und Bürger selbst. Über den ehrenamtlichen
Sprachmittlerpool können Dienststellen aus Stadt und
Landkreis, weitere lokale Behörden, Verbände, Vereine
und andere Organisationen aus dem Sozial- und
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Gesundheitsbereich Unterstützung bei der Überwindung
von Sprachbarrieren anfordern: „Uns erreichen immer
wieder Anfragen von Schulen und Kindergärten, die bei-
spielsweise Entwicklungsgespräche mit Eltern führen und
dabei an sprachliche Grenzen stoßen“, berichten
Bildungskoordinatorin für Neuzugewanderte, Cornelia
Schmidt, und Integrationslotsin, Susanne Schön, des
Landkreises Erlangen-Höchstadt. Auch bei ehrenamtli-
chen Helfern sei Übersetzungshilfe im Rahmen von
Arztgesprächen gefragt.

Die bfz gGmbH als Kooperationspartner
Die Berufliche Fortbildungszentren der Bayerischen
Wirtschaft (bfz) gemeinnützige GmbH ist einer der führen-
den Anbieter für Bildung, Beratung und Integration in
Bayern. Das bfz entwickelt Konzepte für passgenaue
Qualifizierungen, die auch soziale Kompetenzen und
Teamfähigkeit berücksichtigen. Hinzu kommt eine
Vielzahl an begleitenden, unterstützenden und vermitteln-
den Leistungen. Das bfz ist an 23 Standorten in Bayern
mit rund 150 Außenstellen präsent. 
Aktuelle Informationen aus dem bfz Nürnberg sind unter
n.bfz.de verfügbar. 

Vollzug tierseuchenrechtlicher Maßnahmen zum
Schutz vor der Geflügelpest;
Aufstallung von Geflügel und Einhaltung von biosi -
cherheitsmaßnahmen zu präventiven Zwecken im
landkreisgebiet Erlangen-Höchstadt

Das Landratsamt Erlangen-Höchstadt erlässt auf Grund
von § 13 der Verordnung zum Schutz gegen die
Geflügelpest (Geflügelpest-Verordnung) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 (BGBl. I S.
1665) i. V. m. § 38 Abs. 11 und § 6 Abs. 1 des Tiergesund -
heitsgesetzes (TierGesG) in der Fassung der Bekannt -
machung vom 21. November 2018 (BGBl. I S. 1938), des
§ 6 Abs. 2 der Verordnung zum Schutz gegen die
Geflügelpest (Geflügelpest-Verordnung) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 (BGBl. I S.
1665), des § 4 der Viehverkehrsverordnung (ViehVerkV)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2020
(BGBl. I S. 1170) i. V. m. § 7 Abs. 6 der Geflügelpest-
Verordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.
Oktober 2018 (BGBl. I S. 1665), des Art. 6 und Art. 7 Abs.
2 Nr. 3 des Gesetzes über das Landesstrafrecht und das
Verordnungsrecht auf dem Gebiet der öffentlichen
Sicherheit und Ordnung (Landesstraf- und Verordnungs -
gesetz – LStVG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 13. Dezember 1982 (BayRS II S. 241) BayRS 2011-
2-I (Art. 1–62), das zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom
27. April 2020 (GVBl. S. 236) geändert worden ist und Art.
3 Abs. 2 des Gesundheitsdienst- und Verbraucherschutz -
gesetz (GDVG) vom 24. Juli 2003 (GVBl. S. 452, 752,
BayRS 2120-1-U/G), das zuletzt durch § 1 des Gesetzes
vom 24. Juli 2020 (GVBl. S. 370) geändert worden ist fol-
gende

Allgemeinverfügung:

1. Für alle privaten und gewerblichen Tierhalter, die
Geflügel im Sinne des § 1 Abs. 2 Nr. 2 der

Geflügelpest-Verordnung (hierunter fallen: Hühner,
Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane, Lauf -
vögel, Wachteln, Enten und Gänse, die in Gefangen -
schaft aufgezogen oder gehalten werden) im Gebiet
des Landkreises Erlangen-Höchstadt halten, wird eine
Aufstallung des Geflügels angeordnet 
1.1. in geschlossenen Ställen oder 
1.2. unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehen-

den, nach oben gegen Einträge gesicherten dich-
ten Abdeckung und einer gegen das Eindringen
von Wildvögeln gesicherten Seitenbegrenzung
bestehen muss. 

2. Halter von Geflügel mit einem Bestand bis einschließ-
lich 100 Stück Geflügel im Landkreis Erlangen-
Höchstadt haben im Bestandregister nach § 2 Abs. 2
Geflügelpest-Verordnung ergänzende Aufzeichnungen
über die Anzahl der pro Werktag verendeten Tiere zu
machen. Halter von Geflügel mit einem Bestand bis
einschließlich 1.000 Tieren im Landkreis Erlangen-
Höchstadt haben nach § 2 Abs. 2 Geflügelpest-
Verordnung ergänzende Aufzeichnungen über die
Gesamtzahl der gelegten Eier pro Bestand und
Werktag zu führen.

3. Halter von Geflügel im Landkreis Erlangen-Höchstadt
bis einschließlich 1.000 Stück Geflügel haben sicherzu-
stellen, dass
a. die Ein- und Ausgänge zu den Ställen oder die son-

stigen Standorte des Geflügels gegen unbefugten
Zutritt oder unbefugtes Befahren gesichert sind,
die Ställe oder die sonstigen Standorte des
Geflügels von betriebsfremden Personen nur mit
betriebseigener Schutzkleidung oder Einwegschutz -
klei dung betreten werden und dass diese Personen
die Schutz- oder Einwegschutzkleidung nach
Verlassen des Stalles oder sonstigen Standorts des
Geflügels unverzüglich ablegen,

b. Schutzkleidung nach Gebrauch unverzüglich gerei-
nigt und desinfiziert und Einwegschutzkleidung nach
Gebrauch unverzüglich unschädlich beseitigt wird,

c. nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Geflügel
die dazu eingesetzten Gerätschaften und der
Verladeplatz gereinigt und desinfiziert werden und
dass nach jeder Ausstallung die frei gewordenen
Ställe einschließlich der dort vorhandenen
Einrichtungen und Gegenstände gereinigt und desin-
fiziert werden,

d. betriebseigene Fahrzeuge abweichend von § 17
Absatz 1 Satz 1 und 2 der Viehverkehrsverordnung
unmittelbar nach Abschluss eines Geflügeltransports
auf einem befestigten Platz gereinigt und desinfiziert
werden,

e. Fahrzeuge, Maschinen und sonstige Gerätschaften,
die in der Geflügelhaltung eingesetzt und

aa) in mehreren Ställen oder
bb) von mehreren Betrieben gemeinsam

benutzt werden, jeweils vor der Benutzung in einem
anderen Stall oder, in den Fällen des Buchstaben bb,
im abgebenden Betrieb vor der Abgabe gereinigt und
desinfiziert werden,

f. eine ordnungsgemäße Schadnagerbekämpfung
durchgeführt wird und hierüber Aufzeichnungen
gemacht werden,
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g. der Raum, der Behälter oder die sonstigen Einrich -

tungen zur Aufbewahrung verendeten Geflügels
nach jeder Abholung, mindestens jedoch einmal im
Monat, gereinigt und desinfiziert wird oder werden,

h. eine betriebsbereite Einrichtung zum Waschen der
Hände sowie eine Einrichtung zum Wechseln und
Ablegen der Kleidung und zur Desinfektion der
Schuhe vorgehalten wird.

4. Ausstellungen, Märkte und Schauen sowie Veran -
stal tungen ähnlicher Art, bei denen Geflügel und
gehaltene Vögel anderer Arten als Geflügel verkauft,
gehandelt oder zur Schau gestellt werden, sind im
Landkreis Erlangen-Höchstadt verboten. 

5. Für Wildvögel im Sinne des § 1 Abs. 2 Nr. 7 Geflügel -
pest-Verordnung (hierunter fallen: Hühnervögel,
Gänsevögel, Greifvögel, Eulen, Regenpfeiferartige,
Lappentaucherartige oder Schreitvögel) gilt ein allge-
meines Fütterungsverbot im gesamten Landkreis
Erlangen-Höchstadt.

6. Die sofortige Vollziehung der in den Nummern 1 bis 5
des Tenors getroffenen Regelungen wird gemäß § 80
Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO)
angeordnet.

7. Kosten werden nicht erhoben.

8. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer
Veröffentlichung im Amtsblatt des Landkreises
Erlangen-Höchstadt als bekannt gegeben. 

9. Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Erlangen-
Höchstadt vom 01.02.2021 zur Anordnung präventiver
Biosicherheitsmaßnahmen zum Schutz vor der
Geflügelpest wird mit Wirkung dieser Allgemein -
verfügung aufgehoben. 

Hinweise:
1. Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayerisches Verwal -

tungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) ist nur der verfü-
gende Teil der Allgemeinverfügung öffentlich bekannt
zu machen. Die Allgemeinverfügung liegt mit Begrün -
dung und Rechtsbehelfsbelehrung im Landratsamt
Erlangen-Höchstadt, Dienststelle Höchstadt, Schloss -
berg 10 in 91315 Höchstadt a. d. Aisch, Zimmer 4 ein-
gesehen werden.

2. Die Allgemeinverfügung und dieser Bekanntma -
chungstext sind auch auf der Internetseite des
Landkreises Erlangen-Höchstadt unter www.erlangen-
hoechstadt.de unter buergerservice/a-bis-z/veterinaer-
amt/tierseucheninformationen abrufbar. 

3. Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Abs. 1 Nr. 1 der
Geflügelpest-Verordnung hinsichtlich der allgemein
geltenden Vorgaben zur Fütterung und Tränkung sowie
zur Früherkennung bei gehäuften Verlusten wird hinge-
wiesen. 

4. Nach § 26 Abs. 1 der ViehVerkV sind Halter von
Hühner, Enten, Gänsen, Fasanen, Perlhühnern,
Rebhühnern, Truthühnern, Wachteln oder Laufvögeln
verpflichtet, dies der zuständigen Behörde vor Beginn

der Tätigkeit unter Angabe seines Namens, seiner
Anschrift und der Anzahl der im Jahresdurchschnitt vor-
aussichtlich gehaltene Tiere, ihrer Nutzungsart und
ihres Standortes bezogen auf die jeweilige Tierart mit-
zuteilen.

5. Ordnungswidrig i. S. d. des § 64 der Geflügelpest-
Verordnung, § 46 ViehVerkV und § 32 Abs. 2 Nr. 4 des
TierGesG handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig die-
ser Allgemeinverfügung zuwiderhandelt. 
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu
30.000 Euro geahndet werden.

6. Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen
zur Früherkennung im Sinne des § 4 Abs. 1 Nr. 1 der
Geflügelpest-Verordnung an den Landesuntersu -
chungs ein richtungen sind kostenfrei. 

Höchstadt a. d. Aisch, 19.02.2021 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt 
Dienststelle Höchstadt a. d. Aisch

gez.
Dr. Susanne Oswald
Abteilungsleiterin

Gleichstellungsbeauftragte beantworten
Fragen zum Thema „Sexualisierte Gewalt
gegen Frauen“
Online-Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten
aus dem Landkreis Erlangen-Höchstadt und der Stadt
Erlangen. 

Die Corona-Pandemie hat viele Alltagssituationen verän-
dert. In der nächsten Online-Sprechstunde am Dienstag,
den 30. März 2021 von 12 bis 13 Uhr geht es daher um
das Thema „Sexualisierte Gewalt gegen Frauen“.

Information und Anmeldung
In der Online-Sprechstunde der Gleichstellungsbeauf -
tragten, geht es um Themen wie die eigene Gesundheit
und die Versorgung von Angehörigen ebenso wie
Arbeiten in Kurzarbeit oder in systemrelevanten Berufen,
Homeschooling, Kinderbetreuung oder Gewalterfahrun -
gen. Wie unterstützt der Frauennotruf betroffene Frauen
und Mädchen? Was ist sexualisierte Gewalt?
Sexualisierte Gewalt findet immer Wege, auch in Zeiten
der Pandemie. Dating Plattformen boomen, gleichzeitig
finden Dates nur noch im privaten statt. Welche Rolle
spielen hier Scham und vermeintliche Schuld, wenn es zu
Übergriffen kommt?  Als Expertinnen werden Claudia
Siegritz und Nora Gabert, zwei Mitarbeiterinnen des
Frauennotrufs im Chat anwesend sein und Ihre Fragen
beantworten sowie ihre Arbeit vorstellen.

Interessierte können sich bis Donnerstag, 26. März 2021
mit Angabe von Name und Wohnort per E-Mail an 
gleichstellung@erlangen-hoechstadt.de anmelden und
erhalten einen Teilnahmelink. Auch Fragen vorab per E-
Mail sind willkommen. Wer im Chat lieber anonym bleiben
möchte, teilt dies bitte bei der Anmeldung mit.
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Anlieferung von Gartenabfall 
an den Wertstoffhöfen und an der
Kompostierungsanlage Medbach
Nur für Biotonnen-Nutzer möglich – Kontrollen ab ersten
März

Die Abfallwirtschaft hat in den Amts- und Mitteilungs -
blättern der Gemeinden veröffentlicht, dass nur
Eigentümer oder Mieter, die eine Biotonne nutzen, den
Gartenabfall an den Wertstoffhöfen und Gartenabfall -
sammelstellen kostenlos anliefern können. Wer keine
Biotonne besitzt, erhält in der Regel einen Gebüh -
rennachlass für Eigenkompostierung und darf an den
Sammelstellen kein Grüngut abgeben. Bei vielen
Bürgerinnen und Bürgern liegt die Beantragung des
Eigenkompostierungsrabattes schon Jahre zurück. Mit
dem Antrag auf Gebührenermäßigung haben die
Eigentümer sich verpflichtet, alle organischen Abfälle –
von Fleisch, Knochen und Fisch abgesehen – zu kompo-
stieren und auf dem eigenen Grundstück zu verwerten.
Dafür wird bei den Abfallgebühren ein Rabatt von 20
Prozent gewährt.  

Die Annahme und die Verwertung von Gartenabfällen ver-
ursachen hohe Kosten, die über die Müllgebühren von
allen Landkreisbürgerinnen und -bürgern zu tragen sind.
Die Abfallwirtschaft appelliert daher an alle, die Grüngut
am Wertstoffhof, an der Kompostierungsanlage oder bei
den Gartenabfallsammlungen abgeben wollen, auf den
Biotonnentarif umzustellen. Die Tarifumstellung und
Abholung einer Biotonne erfolgt über die jeweilige
Gemeindeverwaltung. Es ist möglich und ökologisch sinn-
voll, nur einen Teil der Gartenabfälle selbst zu kompostie-
ren und den Kompost auf dem Grundstück einzuarbeiten.
In diesem Fall wird aber keine Gebührenermäßigung
gewährt. 

Ab 1. März wird die Abfallwirtschaft bei Grüngutanliefe -
rungen an den Wertstoffhöfen, der Kompostierungsan -
lage und bei den Gartenabfallsammlungen stichproben-
weise Kontrollen durchführen. Bei den Kontrollen ist eine
Bestätigung vorzulegen, dass Biotonnentarif gezahlt wird.
Ein entsprechender Vordruck ist auf unserer Internetseite
unter Bürgerservice/Abfall zu finden. Der Vordruck ist
auch an den Wertstoffhöfen und der Kompostie -
rungsanlage vorrätig und kann vor Ort ausgefüllt werden.

Für Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Abfallwirtschaft des Landkreises Erlangen-Höchstadt
unter den Telefonnummern 09193/20-1760, -1761 und -
1762 gerne zur Verfügung.

besserer Schutz für Pflegeeinrichtungen
Aufruf zur Unterstützung bei der Durchführung von
Corona-Schnelltests

Viele Pflegeeinrichtungen benötigen dringend Verstär -
kung, besonders bei der Durchführung von Corona-
Schnelltests – auch im Landkreis Erlangen-Höchstadt.
Zum Schutz der Bewohnerinnen und Bewohner von Alten-
und Pflegeheimen will die Bundesregierung in
Kooperation mit der Bundesagentur für Arbeit (BA) mehr

Personal für Schnelltests in Pflegeheimen organisieren.
Ziel: Freiwillige unterstützen Pflegeeinrichtungen bei
Corona-Schnelltests und helfen so mit, die Ausbreitung
von Infektionen zu verhindern und Besuche zu ermögli-
chen. Für die Testung von Besuche rinnen und
Besuchern, Personal sowie Dienstleistern sind Freiwillige
mit oder ohne medizinischem Vorwissen gefragt. Die
Führungsgruppe Katastrophenschutz (FüGK) des Land -
ratsamtes Erlangen-Höchstadt unterstützt die Aufrufe
ausdrücklich. Einrichtungen im Landkreis Erlangen-
Höchstadt haben bereits bei der BA Bedarf gemeldet.
Zudem können Freiwillige aus dem Bayerischen
Pflegepool helfen. Diese sind neben dem Einsatz zur
Durchführung von Schnelltests hinsichtlich ihrer medizini-
schen Kompetenzen auch in anderen Bereichen flexibel
einsetzbar.

unterstützung zur durchführung von Schnelltests
Freiwillige Testerinnen und Tester werden vor dem
Einsatz entsprechend geschult. Medizinische Vorkennt -
nisse sind wünschenswert, aber nicht erforderlich. Wer
helfen will, kann sich über die kostenlose bundesweite
Hotline 0800 4555532 montags bis freitags von 8 bis 18
Uhr oder über das Portal www.arbeitsagentur.de/ corona-
testhilfe melden. Auch Anfragen an die jeweilige
Bundeagentur für Arbeit oder an coronatesthilfe@
arbeitsagentur.de sind möglich. Die aktuelle Bedarfssi -
tuation in den Städten und Landkreisen ist der Bedarfs -
liste unter https://www.arbeitsagentur.de/corona-testhilfe-
bedarfsliste zu entnehmen. 

Medizinisches Fachpersonal für Pflegepool bayern
Weiterhin ruft das Bayerische Staatsministerium für
Gesundheit und Pflege gemeinsam mit der Bayerischen
Landesärztekammer (BLÄK) zur medizinischen Mithilfe
auf. Besonders gefragt sind Bürgerinnen und Bürger mit
medizinischen Fachkenntnissen wie Ärztinnen und Ärzte,
Pflegekräfte, pharmazeutisch- und medizinisch-techni-
sche Assistentinnen und -Assistenten (PTA, MTA) im
Ruhestand, in Elternzeit, im Studium oder in der
Ausbildung. Wer über medizinische oder pflegerische
Sachkenntnisse verfügt und derzeit nicht in diesem Beruf
tätig ist, meldet sich bitte unter 
www.pflegepool-bayern.de.
Das Landratsamt dankt allen Freiwilligen, die sich zur
Bewältigung der Pandemie einsetzen und eingesetzt
haben.
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AKTIVSENIOREN TEILEN IHR WISSEN
Ehrenamtliche geben Existenzgründern und
unternehmern Gratis-Tipps

Einen Beratungstag für Existenzgründer und Unterneh -
mer bieten die AKTIVSENIOREN BAYERN am Montag, 
1. März 2021 von 14 bis 17 Uhr an.

Wegen der Covid-19 Krise ist natürlich ein direktes
Gespräch im Landratsamt nicht möglich. Es kann deshalb
nur eine Beratung per Telefon oder Skype stattfinden

Die lebens- und berufserfahrenen Experten stellen aber
trotzdem freiwillig, ehrenamtlich und honorarfrei ihre
Dienste zur Verfügung. Die AKTIVSENIOREN sind als
gemeinnützig anerkannt, ihr Spektrum ist breit: Es reicht
von Außenhandels-Angelegenheiten sowie Planungs-
und Finanzierungsfragen über Rechnungswesen,
Organisation, Planung und Vertrieb bis hin zu Absatz,
Marketing und Design, sowie Existenzgründung (Busines -
splan) und Existenz-Erhaltung.

Die AKTIVSENIOREN leisten allerdings keine Rechts-
und Steuerberatung, sondern geben aus ihrer Erfahrung
und der daraus resultierenden Sichtweise kritische und
konstruktive Hinweise.

Termine können vorab vereinbart werden unter Tel.
09131 / 803 1270 bei Herr Thomas Wächtler, Wirt -
schafts förderer im landratsamt Erlangen-Höchstadt.
Dort gibt es auch weitere Informationen. Sie erhalten
dann von Herrn Wächtler einen Termin.

Wegen der Covid – 19 Pandemie findet die
Sprechstunde, per Telefon oder Skype, virtuell statt.

Wettbewerb Vielfaltsmeisterschaft

Der Landesverband für Gartenbau und Landespflege führt
gemeinsam mit dem Kreisverband in diesem Jahr den
landesweiten Wettbewerb „Vielfaltsmeisterschaft“ durch.

Mit diesem Wettbewerb sollen die kühnsten Ideen, die
kreativsten Einfälle, Wild- und Quergedachtes und
Projekte voller Erfindergeist ausgezeichnet werden. Ziel
soll es sein, die Vielfalt an Pflanzen und Tieren, an
Lebensräumen und Grünflächen zu fördern.

Prämiert werden unter anderem: Spannende Begrün -
ungs projekte in der Umgebung, Obstsortenbe wahrer mit
Weitblick, Projekte für Insekten, Vögel  und Kleintiere,
Bewusstsein und Wissen zur biologischen Vielfalt u. ä. 

Mitmachen können alle Garten- und Vielfaltsfreunde
sowie Kinder- und Jugendgruppen zusammen mit den
Gartenbauvereinen. Gerne auch Projektgruppen und
Kooperationen mit der Gemeinde, anderen Vereinen und
Aktionsgruppen.

Ausführliche Informationen zum Wettbewerb und alle not-
wendigen Unterlagen und Vorlagen gibt es auch unter
www.vielfaltsmacher.de. Weitere Informationen können

auch beim Landesverband vielfaltsmacher@gartenbau-
vereine.org angefragt werden.

Gerne hilft auch der Kreisverband für Gartenbau und
Landespflege unter www.gartenbauvereine-erh.de,
info@gartenbauvereine-erh.de oder 09548/8244 sowie
der örtliche Gartenbauverein weiter.

Otto Tröppner, Kreisvorsitzender

Lebenshilfe Erlangen e.V.
Geschäftsstelle Goerdelerstraße 21, 91058 Erlangen
Telefon: 09131/92 07-100, Telefax: 09131/92 07-007
E-Mail: info@lebenshilfe-erlangen.de
www.lebenshilfe-erlangen.de

Plätze frei im Inklusiven Waldkindergarten
Eckenhaid - Jetzt anmelden

2017 hat die Lebenshilfe Erlangen den Inklusiven
Waldkindergarten in Eckenhaid eröffnet. Kinder mit und
ohne Behinderung entdecken dort gemeinsam die Natur,
der Bewegungsfreude wird nachgegangen und sie wer-
den in allen Lernbereichen optimal gefördert. Das
Konzept, die Kinder ganzjährig unter dem Motto „Leben in
der Natur und mit der Natur“ im Freien zu betreuen, hat
sich als Erfolg erwiesen. Zudem hat die Lebenshilfe seit
mehr als 20 Jahren Erfahrung mit der Inklusion. 

Auf dem Waldgelände an der Waldstraße 15 steht ein
gemütlicher Bauwagen mit Veranda, einer kleinen Küche
und Garderoben für die Kinder. Die Bio-Toiletten sind
gleich nebenan. Unter eine Sonnenplane davor gibt es
Sitzgelegenheiten aus Baumstämmen. Der SC Eckenhaid
stellt dem Kindergarten bei Wetterextremen seine
Räumlichkeiten zum Schutz zur Verfügung. 
Wegen des großen Interesses gibt es ab September 2021
eine zweite inklusive Gruppe und auch in der ersten
Gruppe werden Plätze frei. Aufgenommen werden in der
Regel Kinder ab 2 ½ Jahre aus Eckental und den
Nachbargemeinden der Umgebung. Bitte melden Sie sich
bald an. Der Markt Eckental hat hierfür ein
Anmeldeonlineportal auf seiner Homepage unter dem
Bürgerservice https://www.eckentalmfr.de/seite/de/markt/
034:2501/tn_34/Buergerservice_Online.html geschaltet.
Kontakt: Ewa Bretting 09131/94092-72, 
ewa.bretting@lebenshilfe-erlangen.de

Gemütlicher Bauwagen auf dem Gelände des Waldkin -
dergartens
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Bayerisches Landesamt für 
Statistik

Mikrozensus 2020 im Januar gestartet
Interviewerinnen und Interviewer des Landesamts für
Statistik in Fürth bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2020 wird in bayern wie im gesamten
bundesgebiet bei einem Prozent der bevölkerung
wieder der Mikrozensus durchgeführt. Nach
Mitteilung des bayerischen landesamts für Statistik
in Fürth werden für diese amtliche Haushaltsbe -
fragung im laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in
bayern von speziell für diese Erhebung geschulten
Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaft-
lichen und sozialen lage befragt. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2020 findet im Freistaat wie im gesamten
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus statt. Der
Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Haushalts-
befragung, für die seit 1957 jährlich ein Prozent der
Bevölkerung zu Themen wie Familie, Lebenspartner -
schaft, Lebenssituation, Beruf und Ausbildung befragt
werden. Der Mikrozensus 2020 enthält zusätzlich Fragen
zum Pendlerverhalten der berufs-tätigen Bevölkerung.
Neben der Länge des Arbeitsweges werden auch die
genutzten Verkehrsmittel erhoben. Die durch den
Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage
für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen
und deshalb für alle Bürgerinnen und Bürger von großer
Bedeutung. So bestimmen die erhobenen Daten u.a. mit
darüber, wieviel Geld Deutschland aus den Struktur- und
Investitionsfonds der Europäischen Union erhält.

Aufgrund steigender Anforderungen, z.B. im Bereich der
Arbeitsmarkt- und Armuts-berichterstattung, wurde der
Mikrozensus für 2020 überarbeitet. Neben der bereits seit
1968 in den Mikrozensus integrierten Arbeitskräfteerhe -
bung der Europäischen Union (LFS – Labour Force
Survey) sind ab 2020 auch die bisher separat durchge-
führte europäische Gemeinschaftsstatistik über Einkom -
men und Lebensbedingungen (EU SILC – European
Union Statistics on Income und Living Conditions) und ab
2021 die Befragung zu Informations- und Kommuni -
kationstechnologie (IKT) Teil des neuen Mikrozensus. Um
die Befragten trotz dieser Erweite rungen zu entlasten,
wird die Stichprobe ab 2020 in Unterstichproben geteilt,
auf welche die verschiedenen Erhebungsteile LFS, EU
SILC und IKT verteilt werden. 

Die Befragungen zum Mikrozensus finden ganzjährig von
Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr
rund 60 000 Haushalte zu befragen – das sind mehr als 
1 000 Haushalte pro Woche. Dabei bestimmt ein mathe-
matisches Zufallsverfahren, wer für die Teilnahme am
Mikrozensus ausgewählt wird. 

Die Befragungen werden in vielen Fällen als persönliche
Interviews direkt bei den Haushalten durchgeführt. Dafür
engagieren sich in Bayern zahlreiche ehrenamtlich tätige

Interviewerinnen und Interviewer im Auftrag des
Bayerischen Landesamts für Statistik. Haushalte, die kein
persönliches Interview wünschen, haben die Möglichkeit,
ihre Angaben im telefonischen Interview, schriftlich per
Post oder ab 2020 erstmalig auch online abzugeben.

Ziel des Mikrozensus ist es, für Wirtschaft, Politik,
Wissenschaft, Medien und die Öffentlichkeit ein zuverläs-
siges Bild der Lebensverhältnisse aller Gruppen der
Gesellschaft zu zeichnen. Um die gewonnenen
Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung
übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der aus-
gewählten Haushalte an der Befragung teilnimmt. Aus
diesem Grund besteht für die meisten Fragen des
Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht.
Sie gilt sowohl für die Erstbefragung der Haushalte als
auch für die drei Folgebefragungen innerhalb von bis zu
vier Jahren. Durch die Wiederholungsbefragungen kön-
nen Veränderungen im Zeitverlauf nachvollzogen und
eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden. Datenschutz
und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der
amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die
Interviewerinnen und Interviewer sind zur strikten
Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen ihre Besuche
bei den Haushalten zuvor schriftlich an und legitimieren
sich mit einem Ausweis des Landesamts.

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet alle
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2020 eine
Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die
Arbeit der Interviewerinnen und Interviewer zu unterstüt-
zen.

Nürnberg – Heroldsberg • www.lemmen-gmbh.de
Telefon: 0911 / 35 62 61 • Telefax: 0911 / 36 46 21

Nürnberg – Heroldsberg • www.lemmen-gmbh.de
Telefon: 0911 / 35 62 61 • Telefax: 0911 / 36 46 21

• Innenraumgestaltung - Trockenbau

• Treppenhausrenovierung

• Fassadenrenovierung - eigener Gerüstbau

• Wasserschadenbeseitigung

• Schimmelpilzberatung und -beseitigung
gem. TÜV/Getifix Kenntnisprüfung

Holen Ihr Altauto
Abmeldung gegen Gebühr.

Seriös mit Verwertungs-Nachweis.

lorenz Recycling, Tel.: 09134/907334
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Reden kann helfen.
Mitunter gibt es Situationen in unserem Leben, in denen
wir uns einen Zuhörer wünschen. Bei uns finden Sie -
ohne jede Voranmeldung - kompetente, gut ausgebildete
und verschwiegene Gesprächspartner*innen. Wir sind für
Sie da und nehmen uns Zeit!
Coronabedingt sind wir derzeit gerne telefonisch für Sie
erreichbar.
die Gespräche sind kostenfrei und stehen jeder/m
besucher*in offen.

unsere Öffnungszeiten
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
(Schulferien: Mo - Fr 14.00 -18.00 Uhr)
Offene Tür Erlangen
Katholischer Kirchenplatz 2,91054 Erlangen
Tel. 09131 25165

CONTAINERdIENST
Telefon 0 91 34 / 90 92 75

k~ÅÜêáÅÜíÉå=îçå=sÉêÉáåÉå=ìåÇ=lêÖ~åáë~íáçåÉå

Der Winter in der Bretagne hat durchaus seinen Reiz.
Tiefhängende dunkle Wolken, Wind, salzige Luft und
unendliche Weite bei langen Spaziergängen an der Küste,
nur begleitet vom Rauschen des Meeres und dem
Kreischen der Möwen. Man beobachtet die Fischer bei
der Rückkehr in ihre Heimathäfen und kauft frischen Fisch
und Meeresfrüchte für das Abendessen im Ferienhaus
„Gîtes“. Keine Menschenmengen, kein Lärm in den touri-
stischen Hochburgen. Einsam im positiven Sinne, ohne
Tourismus und Action. Bei Gezeitenwechsel, wenn
urplötzlich Nebel aufsteigt, ist es fast etwas unheimlich an
der menschenleeren Küste. 

In den von Sommerurlauben vertraut gewordenen
Städtchen sind viele Fensterläden geschlossen. Man trifft
fast nur auf Einheimische und nach einem freundlichen
„Bonjour“ wird man gastfreundlich sehr schnell zu einem
Aperitif eingeladen. Ein paar Brocken französisch reichen
aus, um eine Verbindung herzustellen, sich angeregt zu
unterhalten und herzlich empfangen zu werden. Dabei
muss nicht immer alles so perfekt laufen, wie wir es gerne
praktizieren. Ein lautes Sprachengewirr und es gesellt
sich die Nachbarschaft dazu. So kann sich ein Mittags-
Aperitif schnell bis zu einem improvisierten Abendessen
hinziehen, eben ganz nach dem Motto „laisser-faire“!
Beim Winterurlaub in der Bretagne sammelt man völlig
neue Urlaubseindrücke in einer der schönsten Regionen
Frankreichs. Tiefenentspannt reist man zurück und nimmt
sich fest vor, ein wenig von der französischen Lebensart
in unseren Alltag mitzunehmen und unsere deutsche
Perfektion etwas weniger ernst zu nehmen. Probieren Sie
es aus!

Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich für unsere Gemein -
de part nerschaft interessieren, wir freuen uns!

À bientôt

Herbert Saft und Giti Schmidtlein
Partnerschaftsverein Kalchreuth- 
La Chapelle des Fougeretz
Kontakt: schmidtleinam@t-online.de

Kalchreuth - la Chapelle des Fougeretz

"Partnerstädte seit 1993" 
"Villes jumelées depuis 1993"

VEREINSINFORMATION

Seit Monaten befinden wir uns im Ausnahmezustand,
unsere Welt ist in Unordnung geraten. Die Pandemie
treibt viele von uns an unsere gesundheitlichen, wirt-
schaftlichen und sozialen Grenzen. Langfristiges Planen
und Gestalten ist so gut wie unmöglich. Deshalb ist es
wichtig innezuhalten und schöne Momente festzuhalten.
Wir setzen unsere Geschichten fort zu:

bretagne - land, leute und Genuss
Winter in der bretagne
Bretagne im Winter: das heißt zur Ruhe kommen, das
sind stille Tage, das sind menschenleere altertümliche
Städte und spektakuläre Küsten. Es ist das Gegenteil von
Hüttengaudi und Faschingstreiben, so wie wir es aus
unseren Winterferien eher kennen. Mit Eis und Schnee ist
dank des Golfstromes kaum zu rechnen. Dieser Winter ist
eine absolute Ausnahme und die Kinder in La Chapelle
freuen sich über Schnee, die Autofahrer haben so ihre
Probleme damit. 

Dafür erwartet uns viel frische Meeresluft und oft heftige
Stürme und Sturmfluten. In der Bucht von Saint-Malo gibt
es den höchsten Tidenhub Europas (12 Meter
Unterschied), wo gigantische Wassermassen des
Atlantischen Ozeans auf den engen Ärmelkanal treffen
und so große Springfluten begünstigen, wie z.B. im Jahr
2014. Das Wasser peitschte über die hohe Stadtmauer
bis in die kleinen Gassen der historischen Altstadt. Dieses
spektakuläre Naturschauspiel ist regelmäßig an der rauen
bretonische Atlantikküste zu beobachten. Die gewaltige
Kraft des Wassers hat aber auch positive Aspekte, wie
das Gezeitenkraftwerk Rance „Barrage de Rance“, wel-
ches an der Straße von Saint -Malo nach dem maleri-
schen Dinard gelegen, beeindruckend zeigt. Mit der Kraft
der Flut wird Elektrizität erzeugt. 



H. Lemmen GmbH • www.schimmelsachverstand.com
Telefon: 0911 / 35 16 66 • Telefax: 0911 / 36 46 21

Überlassen Sie gesunden Wohnraum nicht dem Zufall –
Analyse, Gutachten und Beratung bei Schimmelschäden.

Dem Schimmel
auf der Spur!

24-Std.-Notdienst 
ARAL-Tankstelle
Neuwagenvermittlung
Verkauf, Leasing und  
Finanzierung von  Gebrauchtwagen
Unfallinstandsetzung • Reparatur aller Fabrikate
Alle Reparaturen an VW-, Audi- und Skoda-
Fahrzeugen mit 24 Monaten Ersatzteilgarantie
Reifen- und Felgenservice auch mit Reifengarantie
Euromobil-Mietfahrzeuge • Anhänger-Vermietung
Waschanlage mit SB-Waschboxen

Forther Hauptstraße 2 
90542 Eckental 

Telefon (0 91 26) 25 95-0 
www.auto-kofler.de

Service

Nutzfahreuge

Service

ZUSÄTZLICHE TÜV-TERMINE
Nach wie vor
jeden Montag
von 8-11 Uhr

Ab 1. April auch
jeden Donnerstag
von 14-17 Uhr

www.kalchreuth.de

- 14 -

Wir nehmen Abschied von

Herrn Ivo Reissmann
Herr Ivo Reissmann hat die Gemeinde als
Rechtsanwalt in allen baulichen Belangen 
12 Jahre lang mit großem Engagement, 

erfolgreich beraten und vertreten.

Sein Tod erfüllt uns mit großer Trauer. Wir werden 
ihn stets in bester und dankbarer Erinnerung behalten.

Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Familie 
und allen Angehörigen.

Gemeinde Kalchreuth 
Herbert Saft
1. Bürgermeister

Die Freien Wähler Kalchreuth trauern um Ihr 
Mitglied und ehemaligen Vorstand

Herrn Ivo Reissmann
Der engagierte, geradlinige Ivo Reissmann 

wurde 2002 Mitglied der Freien Wähler Kalchreuth 
und war von 2007 bis 2010 erster Vorsitzender. 

Wir sind ihm zu großen Dank verpflichtet.

Sein Andenken werden wir in Ehren halten 
und seiner stets mit Respekt und aufrichtiger

Anerkennung gedenken. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

FW- Gemeinderäte FW- Vorstandschaft
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Hersbrucker Str. 33/35
91207 Lauf

Telefon:  09123 97300

Bestattungen in Kalchreuth 
und Umland seit 1961

www.birkmann-bestattungen.de
Zerti�ziertes QM System nach ISO 9001:2008

Am Ende der Reise 
            gut ankommen

Polstermöbel- und Teppich-
REINIGuNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert!

– KEINE FAHRTKOSTEN –
91077 Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 /15 26

POSTPOINT KAlCHREuTH
Rathausstr. 1, im Rathaus Foyer

Öffnungszeiten:
Mo., Do. u. Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 08:00 - 12:00 Uhr
Mi. 16:00 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 10:00 Uhr
Frau becker; Tel.: 0911/518 344-14, 
e-mail: postpoint@kalchreuth.de
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G E B Ä U D E R E I N I G U N G  W E C K  M E I S T E R B E T R I E B 
Inh. Lydia Weck· Heroldsberger Str. 10 · 90562 Kalchreuth · Telefon  0911.8103233
Fax  0911.8103234 · E-Mail  info@weck-macht-sauber.de · www.weck-macht-sauber.de

Fenster- und
Wintergartenreinigung

Gewerbliche
Unterhaltsreinigung

.de

Teppich- undTeppich- und
Polsterreinigung anlagenreinigunganlagenreinigunganlagenreinigung

Solar- und Photovoltaik-Bau- und Grundreinigung
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WIR SIND ZERTIFIZIERT
NACH ISO 9001WIR SIND INNUNGSBETRIEB

.deWECK-MACHT-SAUBER

      18:00

Elektro • Heizung • Sanitär 
• E-Check 
• Neu-Installation sowie Kundendienst und Wartung  
• Antennen / SAT-Anlagen 
• Öl-, Gas-, Pellet- und Holzheizungen 
• Wärmepumpen / Solaranlagen  
• Bad-Modernisierung 
• Wohnraumlüftung  

Großgeschaidt   124 
90562 Heroldsberg 
Telefon: 09126 / 28 32 32
Mail: info@wolf-gt.com 

Meisterbetrieb seit 1997 
mit Notdienst – Service  

WUSSTEN SIE ...
IHNEN STEHEN BEI BESTEHENDEM  

PFLEGEGRAD MONATLICH 125 EURO  
FÜR HILFEN IM ALLTAG ZU!

 Wir informieren Sie kostenlos und  
unverbindlich über:

• die Organisation von häuslicher Pflege
• die Finanzierung von häuslicher Pflege

• Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige  
(Verhinderungspflege)

• Angebote unserer Tagespflege

IHR ZUVERLÄSSIGER  
PFLEGEDIENST 
FÜR KALCHREUTH,  
ECKENTAL, HEROLDSBERG 
UND IGENSDORF

Pflegedienst A-nette
Unterschöllenbacher Str. 1 | 90562 Kalchreuth – Röckenhof

Tel.: 0911 – 5192208 | www.pflegedienst-annette.de
E-Mail: bewerbung@pflegedienst-annette.de0179-9217916 / Mail: juersto@web.de

Garten Neu- und Umgestaltung
Gartenpflege – Rasen – Hecke 
Zäune – Wege und Terrassen 
Gartenteiche und vieles mehr ...

Ihr Garten ist meine Welt...

      


